
Bericht der Schwattjacken 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 

wer sind wir – und wenn ja, wie viele? Was war’n dies‘ Jahr 

unsere Ziele? Darum steh‘ ich hier am Orte und verliere ein paar 

Worte. 

Ich spreche für das Orga-Team, die Strippen für die 

Schwattjacken zieh’n. Verwoben im Gesamtverein, 

Schwattjacken können halt überall sein. 

Michael, Patrick, Reinhard, Toto und Olli gingen ins Jahr, Toto 

ging raus, Heike ist da. Bei uns soll keiner groß regieren, besser 

ist’s zu organisieren. 

Wir sind ja eine Kompanie, ob Mann ob Frau, wer fragt schon 

wie? Marschieren adrett in großer Zahl, täglich gemischt, wir 

ha’m die Wahl. Fehlt auch mal der Begleitoffizier, regeln wir 

selber, Heike hilft hier! 

Apropos Hilfe, wir sind ja auch Paten, sogar im öffentlichen 

Garten! Unsere Prachtmeile mit Obstbäumen, im Norden, die 

das Pättken säumen. 

Das Fallrohr speist nun den Wassertank – Gießwasser satt - Lutti 

sei Dank! Sieht man die Bäume kaum noch vor Gras – kein 

Problem, der Michael trimmt das! 

Die Blümchen dazwischen sprießen auch prima – Dank an 

Andreas, wir tun was für’s Klima! 



Formationsschützenfest, klar, hatten wir auch. Mit Fixtermin 

haben wir jetzt’n Brauch. 

Jeannette amtierend hat’s ausgerichtet, das Orga-Team hat 

beigepflichtet. 

Patrick hat dabei den Vogel bezwungen und damit die 

Königswürde errungen. Am 14. Juni steht’s nächste 

Formationsfest an – mal gucken, wer es besser kann. 

Dann sind wir ja noch’n großer Supporter – mit dem Josefsdome 

ist der passende Ort da!  

Mit dem BBC spielt dort ein Erstligist, dem so manche 

Schwattjacke verfallen ist. Der Draht ist gut, der Sport zum 

Verzücken - vielleicht ergibt sich hier was hinter den drei 

Brücken… 

Wir Schwattjacken, wir packen auch an, das haben ein paar 

beim Schießstand-Rückbau getan. Sollten noch Sportschützen 

formationslos sein, dann kommt doch zu uns, wir lassen Euch 

rein. 

Alle Jahre wieder, wenn’s Weihnachtswäldchen steht, wird‘s 

Glühwein-Treffen wiederbelebt. Der Optimismus ist, dass ’n 

paar mehr kommen. Wir ziehn’s durch – bleibt uns 

unbenommen. 

So spannend ein Jahr kann bei Schwattjacken sein – klingt sogar 

besser, sagt man’s als Reim. 

 

Schönen Abend! ;-) 


